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Protokoll 
Arbeitsgruppe Tourismus und Freizeit 

Termin am 16. Mai 2017 

ZUM PROTOKOLL 
Datum der Erstellung 17. Mai 2017 
Bearbeiterin Antje Mackauer-Brühl 
Seitenanzahl vier 
 
ORT UND ZEIT DER BESPRECHUNG 
Besprechungsort Schadeck, Schaaf 
Besprechungsdatum 16. Mai 2017 
Gesprächsbeginn 19.05 Uhr 
Gesprächsende Ca. 21:23 Uhr 
 
TEILNEHMER 

 

Rüdiger Ansorge, Runkel Anja Launhardt, 
Dehrn  

Günther Seip, 
Dehrn 

Antje Mackauer-
Brühl ,Arfurt 

Gregor Adler, Runkel Herbert Friedrich, 
Wirbelau,  

Günter Lauer , 
Ennerich,   

Monica Müller, 
Schadeck 

Margit Bergmeier, Hofen Rainer Manske, 
Steeden 

Manfred Jost, 
Wirbelau 

 

 
NR.1  TOP’S UND THEMEN 
a) Begrüßung  
b) Protokoll 
c) Besprechung des Entwurfs 
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a) 
 

Begrüßung 
Frau Müller begrüßt die Teilnehmer. 

 
 

Monica 
Müller 

b) 
 

Protokoll vom 31.Januar 2017 
Es gab keine Ergänzungen oder Anregungen zum Protokoll. 

 Antje 
Mackauer-
Brühl 

c) 
 

Herr Seip stellt den aktuellen Stand des Projektes vor. 
 
Er hat schon weiter gearbeitet als der Stand, der mit der 
Einladung verteilt wurde. 
Das Ziel der Broschüre ist es, alle Bürger auf alle Stadtteile 
neugierig zu machen. 
Der Umfang ist 28 Seiten, 4 Seiten davon für den Umschlag. 
 
Auflage  
Herr Seip hat von fünf Druckereien Angebote eingeholt 
Ohne Satz 
Kopieren lohnt sich nicht. 
 
Seite 1 bleibt. 
 
Seite 2 wird ergänzt mit einer Übersicht wo Runkel liegt, im 
Verhältnis zu Frankfurt …. 
Eventuell eine  Anlehnung an den Pocketguide vom LAWA 
 
Seite 3 bleibt. 
Eventuell kann hier auch das Wappen eingefügt werden 
Das Wappen von allen Stadtteilen soll „freigestellt“ an Herrn 
Seip gesendet werden. 
Eventuell wird der Hintergrund – die Farbe noch geändert. 
 
Auf Seite 4 haben wir uns auf 9 Fotos geeinigt. 
Es wurde diskutiert eventuell auf jedes Foto den Ortsnamen 
in Weiß zu drucken, im Laufe des Gesprächs stimmen wir 
uns ab, dass die Fotos im Inneren noch erläutert werden. 
Für Runkel das Foto ändern, in der Übersicht von Schadeck 
aus gesehen. 
Herr Manske sendet das Foto für Steeden an Herrn Seip. 
Wer ein Wappen von den Stadtteilen hat kann es an Herrn 
Seip senden. 
Arfurt Alter Friedhof neues Foto 4:3 an Herrn Seip, 
Eventuell kann hier auch das Wappen eingefügt werden 
 
Herr Seip hat an Dehrn ausprobiert welchen Effekt 
zusätzliche Inhalte in den Plänen haben. Der Plan ist schnell 
überfüllt.  

  
Günther Seip 
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Nach einer kurzen Diskussion einigten sich die Anwesenden 
darüber außer den 6 Sehenswürdigkeiten noch die 
Spielplätze und Pausenplätze zu markieren. 
 
Herr Seip hat vorgeschlagen auf der freien halben Seite in 
jedem Ort einen kurzen Text über den Ort einzufügen. 
z.B.  

 Kurzer historischer Abriss 
 Erste Erwähnung kurze Historie 
 Wieviel Einwohner 
 Gastronomie, Übernachtung, Picknickplatz , 

Rastplätze, Kinderspielplätz, Kombination, 
Gastronomie, Eventuell nach Schema, Besonderheiten 
im Ortsteil, Ikon für Spielplatz, (Eschenau Rastplatz im 
Wald) 

 
Die Karte für die Wanderwege muss reduziert bleiben. Dann 
bleiben die einzutragenden Wege besser erkennbar. 
 
Eine Idee für die Übersichtskarte ist es das Thema Triathlon 
als Logo einzufügen, das später auch auf den Wanderwegen 
verwendet wird. 
In der Übersichtskarte die Bootshaltepunkte 
Die überörtlichen Radwege 
Die Stadtteilverbindenden Wanderwege 
Die Vorschläge für die stadtteilverbindenden Wanderwege 
können in die Karte eingezeichnet werden und das Foto 
davon an Herrn Seip gesendet werden. Herr Seip überträgt 
alles händisch in die Karte auf der Doppelseite. 
 
Auf der letzten Textseite 26 soll noch eine Information oder 
Empfehlung über den Triathlon die Stadtteile in drei Tagen 
auf drei Wegen kennenlernen. 
( Kultur, Sport, Bootswandern, Info Helfer, gehobener 
Tourismus, Betreuer, Begleiter, durch Führungen oder Events 
werden Erlebnisse gestaltet die nicht aus dem Gedächtnis 
gelöscht werden. 
Geführte Wanderungen können auch im Tourismusbüro 
weitervermittelt werden. 
Wir wollten auch Wanderempfehlung abgeben.  
Wie kann ich von A nach B laufen und Sehenswürdigkeiten 
erlaufen.) 
 
Es wurde abgestimmt, dass das Thema des Triathlon in der 
Broschüre übernommen wird. 
Die Broschüre ist ein Einstieg in das Thema Triathlon. 
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Bei den neun Vorstellungen in den Ortsteilen . 
Kann nach den Freiwilligen gefragt werden, die sich als 
Führer zur Verfügung stellen werden. Es ist auch noch nötig 
ein Logo zu entwickeln, eines dass auch auf dem Weg noch 
als Sprühzeichen verwendet werden kann. 
 

 Eine frühere Idee ist auch pro Ortsteil ein Blatt 
aufzulegen mit einer Seite Pläne und auf der Rückseite 
die Beschreibung der Sehenswürdigkeiten. - Das ist 
eventuell später ein anderes Projekt für das wir 
Informationen aus dem Prospekt nehmen können. 

 
Die Die Bewohner der Ortsteile sollen sich in Veranstaltungen 
in den Ortsteilen treffen und die Broschüre für 1 € / Stück 
verkaufen. 
 

 Beide Wege von Ennerich nach Runkel 
Lahnhöhenweg und den Weg nach unten an die Lahn 
sind marode und gefährlich. Frau Mackauer-Brühl 
meldet es per Mail an Herrn Dickopf.- Am Mittwoch hat 
er es an den Bauhof weitergeleitet. Es sieht so aus als 
ob der Fürst für die Wege zuständig ist. 

 
Herr Seip hat für die Broschüre schon Preise eroiert. 
 
500 Stück 496,53 € 
1000 Stück 602,44 € 
15000 Stück 771,91 € 
 
Herr Seip kann eine Tropbox anlegen auf die alle Teilnehmer 
Zugriff erhalten. Hier kann jeder Teilnehmer seinen Einblick 
nehmen und Anregungen an Herrn Seip senden. 
 

Für das Protokoll  am 17. Mai 2017 
Protokollersteller in Antje Mackauer-Brühl 
Verteilung per Mail: AG Tourismus und AG Wirtschaft, 
Herr Kind, Stadt Runkel Herr Höhler, Herr Dickopf und Sabine Hemming-
Woitok. 


